
Fakultät Gesundheitswesen

Studiengang: 	 Bachelorstudiengang

Abschluss: 	 Bachelor of Science (B.Sc.)

Studienart: 	 ausbildungsbegleitend
	 + berufsbegleitend
	 im Blended-Learning Format

Kosten pro Semester: 	 ca. 384 € Semesterbeitrag
	 (inkl. Semesterticket)

Dauer: 	 8 Semester 
	 (inkl. Bachelorarbeit)

Beginn: 	 zum Sommersemester

Bewerbungsschluss: 	 15. Januar 

Zulassungsvoraussetzungen:	 Ausbildungsvertrag mit einer 
kooperierenden Pflegeschule, 
Allgemeine Hochschulreife 
oder Fachhochschulreife.

	 Bereits beruflich ausgebildete 
Pflegende benötigen eine 
Hochschulzugangsberechti-
gung (Abitur, Fachabitur oder 
„3 plus 3 Regelung“), jedoch 
keinen Arbeitsvertrag mit 
einem Kooperationspartner.

Zulassung:	 zulassungsbeschränkt (hoch-
	 schuleigenes Auswahlverfah-
	 ren bei mehr Bewerbern als 
	 Studienplätzen)

Stand: Dezember 2021

Kurz und knapp
Angewandte Pflegewissenschaft 
im Praxisverbund

Salzgitter · Suderburg · Wolfenbüttel · Wolfsburg

Wolfsburg ist eine junge, dynamische Stadt und Niedersach-
sens Wirtschaftsstandort Nummer eins. Wer damit aber eine 
graue Industrieregion assoziiert, irrt sich. 
Wolfsburg hat eine hohe Lebensqualität und vielfältige 
Kultur- und Freizeitangebote zu bieten – sei es der Allerpark 
mit zahlreichen Sportangeboten, das Kunstmuseum, die 
Experimentierlandschaft phæno oder die Autostadt. 

Die Fakultäten und Institute der Ostfalia liegen direkt in der 
Innenstadt, nur wenige Gehminuten vom Bahnhof entfernt 
und in unmittelbarer Nähe von Cafés, Kneipen und Geschäf-
ten.
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Bachelor of Science (B.Sc.)

www.ostfalia.de/g /fakultaet_gesundheitswesen



Zulassung Studienverlauf/Studieninhalte Ansprechpartner/innen 

Pflegende nehmen zunehmend Schlüssepositionen in einer 
interprofessionellen und interdisziplinären Versorgung ein. Da-
für sind breit gefächerte wissenschaftliche Kenntnisse, ergänzt 
um methodische, kommunikative und soziale Fähigkeiten, 
erforderlich. Im Studiengang „Angewandte Pflegewissenschaft 
im Praxisverbund“ erwerben die Studierenden bereits ausbil-
dungsbegleitend genau diese Kompetenzen. Die Studierenden 
werden qualifiziert, um umfassende Aufgabenstellungen in der 
Pflege und hochkomplexe Pflegeprozesse planen, gestalten, 
steuern und auswerten zu können.

Zulasungsvoraussetzung:
Die Aufnahme des Studiums setzt den Nachweis der
(Fach-)Hochschulreife oder eines als gleichwertig anerkannten
Bildungsabschlusses sowie einen Ausbildungsvertrag
mit einer kooperierenden Pflegeschule voraus.
Die Bewerbung um einen Ausbildungsplatz ist ausschließlich
an die Pflegeschule zu richten.
Bereits beruflich qualifizierte Pflegende benötigen keinen 
Arbeitsvertrag mit einem unserer Kooperationspartner.

Partnerunternehmen
Liste der Kooperationsunternehmen unter 
www.ostfalia.de/g/fakultaet/partner

Bewerbungsfrist:
15. Januar (Sommersemester)

Zu den Studieninhalten:
Fakultät Gesundheitswesen 
Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften

Kristin Peter, M.A., Dipl.-Pflegewirtin.(FH)
Telefon: 05361 8922-23550 
E-Mail: pflegewissenschaft-g@ostfalia.de
Web: www.ostfalia.de/g

Zu allgemeinen Fragen rund um das Studium 
an der Ostfalia:
Studierenden-Servicebüro
Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften

Telefon: 05361 8922-15030
E-Mail: ssb-wob@ostfalia.de

Studienverlauf:
•	 Die ersten fünf Semester werden in 10 Blockwochen und 

einzelnen Prüfungsterminen in festgelegten Prüfungs
wochen parallel zur Ausbildung (oder bei bereits beruflich 
ausgebildeten Pflegekräften zur Berufstätigkeit) absolviert.

•	 Nach bestandenem Examen/Berufsabschluss folgen drei 
Semester, die berufsbegleitend in 3 bis 4 Blockwochen 
absolviert werden.

•	 Die erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung wird im 
Umfang von 60 Credit Points auf die Module der Praxisphase 
sowie der medizinischen und pflegerischen theoretischen 
Grundlagen anerkannt.

Wichtige Studieninhalte:
•	 Gesundheits- und Pflegewissenschaften
•	 Recht
•	 Digitalisierung in der Pflege
•	 Evidence Based Nursing
•	 Diversity Management
•	 Wissenschaftliches Arbeiten
•	 Forschungsmethodik
•	 Case Management
•	 Beratungskompetenz
•	 Qualitätsmanagement
•	 komplexe Pflegesituationen in der somatischen, 
	 psychiatrischen, palliativen Pflege und Notfallpflege

Typische berufliche Tätigkeitsfelder als Absolvent/innen:
•	 Pflegeexperte/in
•	 Case Manager/in
•	 Aufnahme-/Entlassmanager/in
•	 OP-Manager/in
•	 Primary Nurse
•	 Praxisanleiter/in
•	 Pflegefachleitung
•	 Team-/Schichtleitung
•	 Wohnbereichsleitung
•	 Verantwortliche Pflegefachkraft
•	 Qualitätsbeauftragte/r


